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Jahresbericht 1980 

17. Vereinsjahr der Männerriege Ettenhausen 

Liebe Männerturner, ich möchte den Bericht mit den Worten von Roger Bannister 

beginnen, der als erster Läufer die Meile unter 4 Minuten zurücklegte. Er schrieb in seinen 

Memoiren den schönen Satz: "Sport ist ein vitaler Teil unserer Reifung, der sich bemüht 

wenigstens einen Teil jener Freiheit und Abenteuerlust zu retten, die mit der Zivilisation 

verloren ging. Der Sport überwindet die Lethargie, in dem er die eigene Geschicklichkeit 

und Energie fördert, er ist ein Ventil für die Sehnsucht nach Freiheit."  

Freitag, den 2. Nov. 1979 

17 Männerturner + 5 Gäste trafen sich zur GV. im Hirschen. Unter dem Vorsitz des 

Präsidenten Kurt Meier wurden die Traktanden speditiv durchgeackert.  

Montag, den 10. Dez.  

Sitzung der Vereinsvorstände im Rest. Schmide Vertretung Klaus Schwager  

Freitag, den 14, Dez. 

Sitzung TV. Männer, Frauen, Jugendriegen 20.15 im Hirschen. Traktanden: 

Jahresprogramm 1980 Vereinsanlässe 1980 Verschiedenes.  

Samstag, den 15. Dez.  

TV. Einladung zum Vereinsabend im Hirschen. Wettbewerb, Sketch, Lotto. es spielte das 

Duo Fredi Keller.  

Freitag, den 11. Jan. 1980   

GV. Aktive Vertretung M. Sprenger 

  

Montag, den 28 Jan.   

Marsch nach Guntershausen, Wittershausen, Tuttwil zum Scheidweg Maischhausen. 

Beteiligung 12 Männerturner.  

Dienstag, den 12. Feb.   

GV der Frauenriege Vertreter M. Sprenger, A. Graf  

leider war es so Lustig, dass wir auf Umwegen und reichlich «spät» den Heimweg fanden.  

Montag, den 18. Feb.   

Zum Kegeln im Frohsinn Trafen sich 15. Spezialisten. 

1. Rang Franco Gallo, 2. Rang Donato Terriaca, 3. Rang Bruno Zehnder  

Mittwoch, den 20. Feb.  

Besprechung der Organisation des Hinterthurgauer Männerspieltages 1980 Gasthaus 

Engel Münchwilen. Vertreter M. Sprenger  
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Samstag, den 8. März.   

10 Jasser beteiligten sich am Preisjassen in Balterswil. Leider war am gleichen Datum die 

Raiffeisenbank Versammlung. Von 116 Teilnehmer belegte: Bruno Zehnder den 3. Rang 

Louis Zehnder Rang 20. weil wir auf unsern besten Jasser verzichten mussten verloren 

wir den Wanderpreis.  

Samstag, den 26. April  

Am Elgger Faustballturnier kämpften: Eugster Ruedi, Graf August, Herrmann Paul, Meier 

Kurt, De Luca Anton. Der herausgespielte Speck Mundete auch denjenigen die nicht 

gespielt hatten.  

Sonntag, den 18. Mai   

2 Gruppen beteiligten sich am Kreisspieltag in Aadorf.  

1. Gruppe Platz 6 Rang 6.  

2. Gruppe Platz 8 Rang 6.  

Besten Dank allen Beteiligten.  

Dienstag, den 3. Juni 

Besprechung mit der Schulgemeinde, wegen Instandstellung und Unterhalt der äusseren 

Turnanlagen. Dabei wurden folgende Arbeiten verteilt: TV. Kugelstossanlage, 

Männerriege Weitsprung Anlage, Jugi mit Herr Rogg Anlage Kletterstange.  

Mittwoch, den 30. Juli  

Die Weitsprung Anlage wurde in Ordnung gebracht.  

Montag, den 4. August.   

Vitaparcour 4 Männerriegler, zum Jass im Rest. Tannenbaum kamen noch 3 dazu. Da 

waren es schon sieben.  

Sonntag, den 24. August 

Kant. Spieltag Amriswil. Die erste Mannschaft mit: Zehnder Louis, Graf August, Eugster 

Ruedi, Santoro Ludwig, Zehnder Georges belegte auf Feld 16 den 1. Rang. Mein stiller 

Wunsch wäre, dass diese Gruppe in der gleichen Besetzung auch 1981 

zusammenspielen könnte. 2. Gruppe auf Feld 18 Rang 7. Allen Beteiligten herzlichen 

Dank.  

Samstag/ Sonntag 6/7. September.   

Mit einer Rekord Beteiligung von 18 Turner + 3 zugewandte absolvierten wir die Turnfahrt 

nach Amden. Den Bericht über die Reise, in den TV. Nachrichten möchte ich Robert 

Scheuring bestens verdanken.  

Freitag, den 12. September  

Leider fiel durch den Tod von Kurt Sprenger ein schwerer Schatten auf mein erstes 

Präsidial Jahr. Tröstlich war es, dass 18 Kameraden mit mir an seiner Bare standen. Dafür 

danke ich Euch. Ich möchte Euch bitten zum Andenken an Kurt aufzustehen.  
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Samstag, den 20. September  

Faustballturnier Aadorf. Es sollte nicht vorkommen, dass ein Ot. den Spielplan nicht lesen 

kann. Ich habe ihm einen scharfen Verweis erteilt. Mit etlichen Geburtswehen kamen wir 

doch noch über die Runde.  

Samstag, den 4. Oktober  

Am Schlussturnen beteiligten sich: Herrmann Rich., Zehnder Louis, Graf August, Schmid 

Edi, Mathis Alois, Sprenger Moritz und als Kampfrichter Zehnder Bruno. Schmid Edi 

gewann den Wettkampf souverän vor Louis Zehnder. Dass Jugi, Mädchen, Frauen und 

Männer den gleichen Wettkampf absolvierten, hat glaube ich gefallen. Am Abend trafen 

wir uns zum einem Hock im Bastelraum der Turnhalle.  

Montag, den 20. Oktober  

Die Mondschein-Wanderung nach Oberschlatt absolvierten 15 Turner. Sie war mit einem 

Quiz verbunden, denn der Frohsinn war leider in Unterschlatt. Die Nacht war so mild, dass 

sich vier unentwegte zu Fuss auf den Heimweg begaben. Bravo.  

Mittwoch, den 26. November  

Dieser Abend wird in die Faustball Geschichte eingehen. Mussten wir doch den 

gewonnenen Preis vom Faustballturnier in Aadorf, in Form eines Nachtessens im Rest. 

Ochsen einnehmen. Der Wirt hatte so grosse Freude an uns, dass er uns nicht nach 

Hause lassen wollte. Wer glaubts, meine Frau nicht.  

Der Vorstand wickelte seine Geschäfte in drei Sitzungen ab. Von meiner Privat Post 

wurden 10 Einladungen verteilt. Der Frühjahres Kurs in Kreuzlingen am 3, Mai. Der Herbst 

Kurs mit Delegierten Versammlung in Arbon wurden von mir besucht. 45-mal trafen wir 

uns zu den Turnstunden. Und auch zur Frohen Jassrunde bei der Rosina. Liebe 

Kameraden, ihr habt mir manchmal Freude bereitet. Und manchmal, wenn nur 4 oder 5 

die Turnstunde besuchten, hat es mir im Jargon der Jungen gesagt den 'Gong gegeben'. 

Das Jahres Ziel für 1980 mindestens 4 Turnstunden mehr als 1979 haben die meisten 

von euch nicht erreicht.  

Zum Schluss möchte ich all denen, die durch Krankheit oder Unfall verhindert gewesen 

sind ein Unfall oder Gebersten freies 1981 wünschen.  

Unser Ziel fürs 1981 Tüend frei und froh in alli Turnstunde cho.  

Euer Leiter  

Moritz Sprenger 


